
JESUS CHRISTUS

Du wurdest gerufen

Ich bin, der ich bin. Ich bin, der ich immer war. Ich bin, der ich 
immer sein werde. Ich bin Jesus, der Christus. Ich bin Gottes 
Sohn und ich begrüße dich mit all meiner unermesslichen Liebe 
mit den Worten: Omar Ta Satt!

Als Sangitar mich gebeten hat, diese Augenblicke mit euch, meiner 
golden-blauen Familie, zu verbringen, hat mein Licht vibriert vor 
Freude, denn was gibt es Schöneres, als bei dir zu sein – so nah. 
Spüre und höre die Engel, die sich versammelt haben, um dabei 
zu sein, wenn Jesus Christus, der Sohn Gottes, erfüllt mit dem 
Licht der Liebe und des Lebens, nicht nur die Botschaft durch 
Sangitar direkt in deine Seele trägt, sondern hinter jedem Wort 
das hohe Licht der Liebe, das Prosonodo-Licht, erleuchtet, dich 
erreicht, dich liebt, ehrt und achtet. 

Es wurden Vorbereitungen getroffen, als Sangitar gebeten hat, diese 
Augenblicke mit euch zu verbringen. Und so ist es kein Zufall, 
dass die Tore von Lentos geöffnet wurden, das Prosonodo-Licht 
freigegeben wurde und du heute hier bist, die Botschaften von 
Jesus vernimmst – mit deiner Seele, mit offenem Herzen, mit deiner 
ganzen Liebe –, denn du wurdest gerufen, hier dabei zu sein, denn 

du hast mich begleitet auf meinem Weg und du begleitest viele 
andere Menschen ebenfalls auf ihrem Weg.  

Ich habe nicht aufgehört, dich zu begleiten, dich zu trösten, wenn 
deine Seele Trauer trägt, deinen Schmerz zu transformieren, dir 
die Hoffnung zu geben, dass deine Sehnsucht erfüllt wird: die 
Reise nach Hause zurück. Das Goldene Zeitalter, es trägt jetzt 
die volle Blüte. 
Du wurdest gerufen, um ein tieferes Verständnis für das hohe 
Licht der Liebe, für Jesus zu erhalten, damit das Liebesband, das 
zwischen uns geknüpft ist, noch tiefer, noch tiefer in deiner Seele 
wirkt; damit du spüren kannst, was es bedeutet, wenn Jesus bei 
dir ist – so nah wie an jenem Tag, als er dich traf, als er dir in die 
Augen blickte, die Hand auf dich legte und die Worte sprach: 
„Du bist auserwählt. Du bist wie ich. Folge mir. Setze auch du die 
Spuren der Liebe. Durch dich wird sich mein Werk vollenden!“ 
Ganz tief in dir spürst du die Worte der Wahrheit. Du spürst, dass 
dies der Augenblick ist, wo die Wunder geschehen können in dir, 
wenn dein Verständnis und dein Bewusstsein sich öffnen für diese 
Augenblicke, die geheiligt sind, denn die 36 Hohen Räte haben 
sich versammelt – und sie sammeln ein die Tränen der Freude, 
die fl ießen werden.

Und auch wenn es eine Zeit der Stille ist, der inneren Einkehr 
und des Fühlens, wird Jesus dir vieles erzählen und Sangitar 
hat sich bereit erklärt, auch sehr, sehr viele neue Botschaften zu 
übermitteln. Du wirst dabei sein, wenn Jesus die Taufe erhält 
am geheiligten Fluss Jordan – und da du einst dabei warst und 
gerufen wurdest, wirst auch du diese Taufe erhalten. Es werden 
Augenblicke der Freude und der Erkenntnis, der Berührung und 
der Liebe – der göttlichen Liebe, der Christusliebe, aber auch der 
menschlichen Liebe. 
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Denn Jesus war in der Dualität und hat dich gesehen, dich geliebt, 
dich geehrt und geachtet. Denn du bist den Worten Gottes gefolgt, 
hast allen Zweifel beiseitegeschoben, bist mit mir gegangen und 
hast mit mir die Spuren gesetzt für das, was heute geschieht. Und 
so ist es die tiefste Erlösung deiner Selbst, zu erkennen, dass du 
bist wie ich – und wir sind eins! 

So wird Jesus als Sohn den Vater, die heilige Quelle Gottes, 
anrufen und in diesem Augenblick meinen Vater bitten, 

seinen Atem über dich auszuschütten, damit deine Aspekte 
durchtränkt werden mit dieser Energie der Allmacht. 

Und so bitte ich dich, rufe mit mir die göttliche Quelle – mit 
den Worten: „Kodoish, Kodoish, Kodoish, Adonai’Tsebayoth!“

Die göttliche Quelle, sie atmet in einem Rhythmus voller 
Liebe und Aufmerksamkeit. Doch in einem Augenblick wird 
Gott selbst einen schnelleren Rhythmus wählen, indem er dir 
schenkt, was in ihm ist – die göttliche Allmacht der höchsten 
Liebe. So empfange die Segnungstropfen der göttlichen Quelle. 
Erhebe dich. 

(Spiele ein kraftvolles Musikstück und nimm dir hierfür etwas 
Zeit.)

Ich bin ganz tief mit Sangitar verbunden. Ich bin ganz tief mit dir 
verbunden und diese Augenblicke mit Jesus werden dir immer in 
Erinnerung bleiben, denn es gibt keine vergleichbaren Augenblicke 
wie diese. Du wirst fühlen und spüren, was es bedeutet, was es 
bedeutet hat, den Weg mit Jesus gegangen zu sein und meinen Weg 
weiterzugehen. Dies ist die höchstmögliche Liebe, die es gibt und 
Jesus wird dich sehen, erkennen und für dich sprechen – denn du 

bist die Liebe meines Lebens! Du bist die Hoffnung des Universums. 
Ich liebe dich so sehr! Und Ströme des Christus fl ießen ein und 
werden sich mit jedem Wort, das gesprochen wird, verstärken.

An’Anasha!

SANIJAA

Erschaffen, um zu erlösen

Ich bin Sanijaa. Ich begrüße dich mit den Tönen von Omar Ta 
Satt. Es ist mir eine Ehre, eine Freude, auserkoren zu sein, im 
Jetzt-Augenblick die wundervollen Botschaften, die voller Liebe 
sind, durch Sangitar zu dir zu tragen!
Du trägst eine Erinnerung an mich, denn ich habe mit meinem 
Lichtbruder Toth in der Zeitepoche Nyroos eine tragende Rolle 
gespielt. Fühle meine Energie. Spüre den Hauch der Erinnerung, 
der sich mit jedem Atemzug ausdehnt. Und bevor ich dich nach 
Nyroos führe, ist es mir ein tiefes Bedürfnis, dir einige Informa-
tionen zukommen zu lassen, damit du die Energie von Nyroos 
besser verstehen kannst. 

Und so gehe ich noch einmal zurück in die Zeitepoche von Atlantis. 
In dieser Zeitepoche, in der so viele von euch Lichtarbeitern alles 
gegeben haben – gekämpft für das Licht, ohne ein Gefühl von 
Zeit, mit jedem Atemzug, ohne Pause, mit allem, was ihr in euch 
getragen habt, versucht habt, dass die Energien sich ausdehnen. 
Denn es war euch bewusst: Wenn dies nicht gelingt, wird Gott 
einatmen! Und die Menschen waren dazu noch nicht bereit ... 
Und so gab es einen Augenblick, der für Atlantis ein sehr ruhiger 
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Augenblick war, wo sich die höchsten Avatare zusammenge-
schlossen haben und angefangen haben, zu Gott zu beten und 
ihn zu bitten, noch etwas Zeit zu bekommen, damit das Werk 
vollbracht werden kann. Durch diese tiefe Absicht und durch 
die Kraft, die ihr in Atlantis getragen habt, wurde dies von der 
göttlichen Quelle gewährt. 

Doch in diesen Augenblicken des Bewusstseins war auch klar, dass 
die Menschen es nicht alleine schaffen konnten. Und so wurde der 
Gedanke im Göttlichen, in der göttlichen Quelle, erzeugt, dass 
etwas aus der Quelle hinausgeboren werden sollte, um auf euren 
Planeten zu kommen, um die Erlösung zu bringen und mitzuhelfen, 
das Fühlen und das Vertrauen in den Menschenseelen zu erwecken. 
Diese Energie wurde „der Heiland“ genannt. Lange, bevor Jesus 
geboren wurde, gab es im Universum eine Christusenergie, dessen 
Hüter Sananda ist, die Ur-Energie. 

Es war ein sehr inniger Augenblick in Atlantis, wo dies verkündet 
wurde, doch blieb kaum Zeit, denn es war für euch wichtig – und 
es war Gottes Wille –, die Hinterlassenschaft von Gott in die 
kristallinen Felder zu tragen, in die Kristallstätten, um sie dort in 
Sicherheit zu bringen. Und so habt ihr dies getan. Erst in Nyroos 
wurde euch bewusst, was euch einst in Atlantis überbracht 
wurde. Deshalb werde ich dich jetzt nach Nyroos führen, in diese 
Zeitepoche, die so tragend und wichtig ist für jeden Einzelnen 
von euch Lichtarbeitern und doch für einige noch intensiver 
und wichtiger, weil sie auserwählt wurden, der Wedaa-Gruppe 
anzugehören. 

Und so bitte ich dich, mit jedem Atemzug, den du tust, in die 
tiefe Absicht hineinzuatmen, um diese Absicht auszudehnen. 
Denn es ist keine Reise außerhalb von dir, sondern es gibt in 

dir Energielinien, sogenannte Leylines, die die Zeit außer Kraft 
setzen – und entlang dieser Leylines wirst du die Erinnerungs-
felder von Nyroos erkennen. Doch dazu braucht es eine intensive 
Ausdehnung deiner Absicht.

Und mit jedem Atemzug, den du tust, spürst du die leuchtende 
Sonne in dir. Du spürst all deine Chakren. Doch intuitiv weißt 
du, dass das Goldene vereinigte Chakra dich in die Tiefe deiner 
Gottesmacht führt. Und du sprichst deinen Ursprungsnamen oder 
verbindest dich tief mit deiner Ursprungsenergie. 

Und du rufst deine Persönliche Engelsgruppe. Denn diese Energien 
tragen hohes Licht. Sie sind lebendig und sie wählen aus, welche 
Aspekte nötig sind, um diese Zeitreise zu unternehmen – begleitet 
von deinem Schutzengel, den du zu dir rufst, der deine Aspekte 
einhüllt in vollkommenes Licht und sie begleitet. 

Wenn du jetzt – mit einem tiefen Atemzug – entlang der Leylines 
durch Raum und Zeit in die Erinnerungsfelder von Nyroos gelangst, 
wird dich dort Toth willkommen heißen, mein Lichtbruder, der 
so Großartiges geleistet hat in der Zeitepoche Atlantis. 

Und ich rufe für dich meinen Lichtbruder Toth! Während ich dies 
vollziehe, lasse dich von den Bildern und Erinnerung von Nyroos 
führen. Sehe dich um und lasse alle Eindrücke auf dich wirken. 
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